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33

Werbung

Zweitligaabsteiger Konstanz 
gastiert in der Egelseehalle
7. Heimspiel
Text von Jörn Kehle

ZUM HEUTIGEN SECHSTEN HEIMSPIEL BEGRÜSSEN WIR UNSE-
RE GÄSTE UND IHRE FANS AUS KONSTANZ SOWIE DIE BEIDEN 
UNPARTEIISCHEN MARC AUREL BUDDE UND JONAS EHLERT 
(LORSCH/GROSS-ROHRHEIM) IN DER EGELSEEHALLE UND WÜN-
SCHEN DER PARTIE EINEN FAIREN VERLAUF. AUF DIE MADDOGS 
WARTET ERNEUT EINE GANZ SCHWIERIGE AUFGABE.

Mit einem verdienten 31:25-Auswärtssieg 
bei den Junglöwen sind unsere Mannen 
am vergangenen Samstag aus Östrin-
gen zurückgekehrt. Dabei bestätigte das 
Team unseres Trainers Tobias Klisch die 
gute Leistung des vorherigen Heimspiels 
gegen den Tabellenführer SG Pforzheim/
Eutingen, nur stand die Abwehr in Nord-
baden noch besser und holte sich absolut 
zurecht die beiden Punkte.

Nun wartet im dritten Heimspiel in Folge 
der dritte dicke Brocken auf die MadDogs. 
Nach dem ersten Zweitligaabsteiger aus 
Würzburg und den Pforzheimern gibt nun 
der zweite Absteiger HSG Konstanz seine 
Visitenkarte im Egelsee-Zwinger ab. Die 
Truppe von HSG-Trainer Jörg Lützelberger 
hat sich in den vergangenen Jahren zur 
Fahrstuhlmannschaft zwischen 2. und 3. 
Liga entwickelt, so wie es unserer Filder-
Handballer lange Zeit zwischen der 3. Liga 
und der BWOL waren.

Momentan liegt die HSG auf Platz drei mit 
17:5-Zählern hinter dem punktgleichen 
HC Oppenweiler/Backnang und der SG 
Pforzheim/Eutingen. Nach dem 30:30-Un-
entschieden zum Auftakt in Horkheim, 
folgten klare Siege gegen die Aufstei-
ger Waiblingen (37:29) und in München 
(39:30) sowie gegen den HBW Balingen-
Weilstetten II (31:26).

Anschließend gab es in Fürstenfeldbruck 
eine 31:31-Punkteteilung, einen hauch-
dünnen Erfolg in Erlangen (29:28), einen 
37:34-Sieg im Duell der Absteiger gegen 
Würzburg, ein 31:31-Remis in Oppenweiler 

und einen klaren 41:28-Heimsieg gegen 
den dritten Aufsteiger TGS Pforzheim. 
Den ersten richtigen Dämpfer gab es 
bei der 24:28-Heimniederlage gegen 
Leutershausen, ehe sich die Truppe vom 
Bodensee mit einem 35:31-Erfolg in der 
heimischen Schänzle-Halle gegen Pful-
lingen rehabilitierte.

Nun muss die HSG also erstmals nach 
fünf Wochen wieder in einer fremden 
Halle antreten und, auch wenn die Gäste 
sicherlich unter Profibedingungen trai-
nieren, stellt dies doch eine Aufgabe für 
den Kopf dar, nachdem man sich zuletzt 
so an die Heimspiele hatte gewöhnen 
können. Vom offensiven Potenzial bei-
der Teams müsste eigentlich mit einem 
Highscore-Game zu rechnen sein, aber 

auch unsere MadDogs haben mit der 
starken Defensivleistung in Östringen 
zuletzt bewiesen, dass sie auch über 
eine starke Abwehr Spiele gewinnen 
können.

Bemerkenswert war beim Auftritt in 
Nordbaden auch, dass das Niveau in der 
Abwehr über die gesamten 60 Minuten 
gehalten werden konnte, wie die elf 
Gegentore vor und die 14 nach der Pause 
zeigen. Nach dem Seitenwechsel gelang 
es unseren Jungs auch, mehr Tempo ins 
Spiel zu bekommen und dadurch zu den 
in den ersten 30 Minuten erzielten zwölf 
Treffern weitere 19 hinzuzufügen, was 
auch an der besseren Quote im Gegen-
stoß lag.

Am heutigen Abend ist unser Partner 
Fellbacher Weingärtner mit einem 
Stand vertreten und lädt alle Besucher 
zur Weinprobe ein. Ebenfalls wieder ver-
treten ist das legendäre Grillteam der 
Handballabteilung und freut sich dar-
auf, alle Zuschauer mit Köstlichkeiten 
vom Grillrost zu versorgen.

Bericht: Patrik „Letze“ Letzgus

Der diesjährige Mannschaftsausflug wurde von Coach Klisch 
höchstpersönlich geplant und aus der Ferne überwacht. Um dem 
Ganzen einen etwas sportlicheren Charakter zu geben, waren wir 
hierfür, zur Freude aller Beteiligten, auf Fahrrädern unterwegs. 
Ziel war es, in einer vorgegebenen Zeit die Strecke Egelseehalle - 
Neckarbrücke Tübingen zurückzulegen. Unterwegs galt es, eine 
Reihe Aufgaben zu erledigen. Diese reichten von einer Bahn im 
Neuhausener Freibad über ein „Schokoladentafel Wettessen“, ein 
Foto am Flughafen bis hin zu der Nachstellung einer Geburt in der 
Filderklinik.

Abseits der Aufgaben war auch jede Menge Action geboten. Nen-
nenswert sind hier ein „Tour-de-France-ähnlicher“ Sturz unseres 
Kreisläufers Simon Kosak handgestoppte 200m nach dem Start 
(inkl. zugehöriger Schürfwunde), ein beinahe Frontalcrash unseres 
Glenn (inkl. vor Wut schäumendem „beinahe Unfallgegner“) oder 
die schöpferische Pause unseres Torwarttalents Silas Nilli. 

Die Belohnung war eine Stocherkahnfahrt mit eingebautem Grill 
auf dem Neckar. Um es abschließend mit den Worten unseres 
an diesem Tag bestens aufgelegten Kapitäns Hannes Grundler 
zusammenzufassen: „Der beste Ausflug, den ich in Neuhausen je 
erlebt habe“.

#maddogs   #3.Liga    #alleinrot   #Wirfuereuchihrfueruns! 

MANNSCHAFTSAUSFLUG MANNSCHAFTSAUSFLUG 20232023

Fotos: Patrik Letzgus 
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1: Bahn im Freibad 
(Ersatzfoto - Original 
von Marlin ist nicht 
jugendfrei)

2: Bild für "Malle 2024"

3: A baby is born

4: Schokoladentafel 
Wettessen 
(definitiv in Walden-
buch und nicht vor dem 
Café)

5: MadDogs, bissige 
Hunde
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PROFESSIONELLEPROFESSIONELLE
MEDIZINISCHE BETREUUNGMEDIZINISCHE BETREUUNG

5 Zentrum 

0 Nagold

Facharzt für Unfallchirurgie/ Orthopädie 
Sportmedizin, Manuelle Therapie 

Durchgangsarzt der Berufsgenossenschaften 

Herrenberger Str. 9, Nagold

Telefon: 07452/2230, nagold@mvzsw.de

www.mvzsw.de 

Weitere Standorte: 
Zentrum für Chirurgie Böblingen 
Konrad-Zuse-Str. 14, 71034 Böblingen 

Zentrum für Chirurgie Holzgerlingen 
Hintere Straße 6, 71088 Holzgerlingen 

500 MVZSW GmbH

Dr. med Mickel Washington ist Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie, Sportmedizin, Dr. med Mickel Washington ist Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie, Sportmedizin, 
manuelle Medizin und Notfallmedizin und der neue Mannschaftsarzt der MadDogs.manuelle Medizin und Notfallmedizin und der neue Mannschaftsarzt der MadDogs.

Dr. Washington war zuletzt als Oberarzt der Unfallchirurgie/Orthopädie in der Sektion für 
Sport- und Rehabilitationsmedizin des Universitätsklinikums Ulm beschäftigt. Er betreut 
aktuell das „Zentrum für Sportorthopädie Nagold“. 

Sein Werdegang führte ihn von der Unfallchirurgie der Sportklinik Ruit über die Wirbelsäu-
lenchirurgie Kirchheim zur Sportmedizin. Sein operatives Leistungsspektrum umfasst be-
sonders die Schulter- und Kniegelenkchirurgie mit besonderem Blick auf Sportverletzungen 
im Leistungssport und degenerative Veränderungen nach alten Verletzungen. Konservativ 
sind Sportverletzungen, Rehabilitationsverfahren und Leistungsanalysen sein Schwer-
punkt. Er ist außerdem Mannschaftsarzt der Juniorennationalmannschaft (U16) des DFB 
und auch im Handballsport bereits eine feste Größe.

Knödler

Wir finden auch dort Lösungen, wo andere aufgeben.

UNSERE PRODUKTE:

Fahnenmasten, Fahnen
Absperrtechnik
Leitern
Rollgerüste
Vermietung
Tritte
Podest, Treppen, Überstiege
Fahrradständer

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN:

Leiternprüfungen
Reparatur von Fahnenmasten
Montage von Steigleitern
Individuell gestaltete Fahnen

Für Sonderlösungen kontaktieren Sie uns gerne.

Werbung
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Wo gehobelt wird, 
da fallen auch Spane.

:

Wir freuen uns auf Ihren Besuch –  
bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin.

Esslinger Straße 1 • 73765 Neuhausen • Telefon 07158-9148 567
Schreinerei & Küchenstudio

www.kuechen-fildern.dewww.kuechen-fildern.de

bbkw_Anzeige_RzDEU_4c_310x148mm_EDEKA-Defibrillator-Aktion2020.indd   1bbkw_Anzeige_RzDEU_4c_310x148mm_EDEKA-Defibrillator-Aktion2020.indd   1 17.01.20   14:0017.01.20   14:00

Werbung

DIE HEUTIGEN 
BEIDEN TEAMS 
IM VERGLEICH
DIE MADDOGS EMPFANGEN DIE MANNSCHAFT DER DIE MADDOGS EMPFANGEN DIE MANNSCHAFT DER 
HSG KONSTANZ. DIE NEUHÄUSER MÖCHTEN EINE HSG KONSTANZ. DIE NEUHÄUSER MÖCHTEN EINE 
ÜBERRASCHUNG SCHAFFEN.ÜBERRASCHUNG SCHAFFEN.

Die Gäste aus Konstanz mussten im bisherigen Saisonverlauf 
nur eine Niederlage einstecken und sind im heutigen Spiel der 
Favorit. Der Zweitligaabsteiger will einen Top-Drei-Platz in der 
Tabelle behalten und beide Punkte aus der Egelseehalle mit-
nehmen. Die MadDogs möchten an die Leistung vom letzten 
Wochenende anknüpfen und nach dem Auswärtserfolg einen 
Überraschungs-Heimsieg einfahren. Wir stellen Ihnen die 
Spieler der HSG Konstanz und des TSV Neuhausen vor.

DER KADERDER KADER
MadDogs Neuhausen

DIE GÄSTEDIE GÄSTE
HSG Konstanz

NIKLAS PRAUSSNIKLAS PRAUSS
TW 1,90m  2000
FLORIAN DISTELFLORIAN DISTEL
RM 1,83m  2001
TIMO DURSTTIMO DURST
RM 1,85m  1993
TOM SCHERBAUMTOM SCHERBAUM
RL, RM 1,95m  2004 
TIM GOßNERTIM GOßNER
RA   2005 
CHRISTOPH FOTHCHRISTOPH FOTH
KM 1,91m  1991
MARLIN SPRÖSSIGMARLIN SPRÖSSIG
LA 1,95m  2005

DANIEL MAIERDANIEL MAIER
KM 1,95m  2002
JOSIP KVESICJOSIP KVESIC
TW 1,90m  1988
HANNES GRUNDLERHANNES GRUNDLER
RL/RM/RR 1,83m  1992 
PATRIK LETZGUSPATRIK LETZGUS
RL/KM 2,07m  1993
JULIAN REINHARDTJULIAN REINHARDT
LA 1,79m  1996
VALENTIN WECKERLEVALENTIN WECKERLE
RA 1,85m  1990

GLENN BAUMANNGLENN BAUMANN
RA 1,80m  2005
LUIS SOMMERLUIS SOMMER
RL/RR             1,86m  1997 
PHILIPP KEPPELERPHILIPP KEPPELER
RA 1,74m  1996
NIK WITTKENIK WITTKE
KM 2,03m  1999
SIMON KOSAKSIMON KOSAK
KM 1,82m  1997
DUSTIN BÖHMDUSTIN BÖHM
LA 1,80m  2002
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MICHAEL STOTZ MICHAEL STOTZ 
KM 1,93m  1998 
ÁÁRON CZAKRON CZAKÓÓ
LA 1,90m  2000 
LUIS FOEGELUIS FOEGE
RR 1,92m  2001 
LARS MICHELBERGER  LARS MICHELBERGER  
RL 2,00m  1999 
FELIX SPROFELIX SPROßß
RL 1,83m  1997 
CHRISTOS ERIFOPOULOS CHRISTOS ERIFOPOULOS 
RM 1,80m  2000
VEIT SCHLAFMANN  VEIT SCHLAFMANN  
RA 1,87m  2002

SEBASTIAN HUTECEKSEBASTIAN HUTECEK
RM 1,87m  1998
FYNN OSANN FYNN OSANN 
RM 1,83  2003
JO KNIPPJO KNIPP
RR 1,95m  2002
KONSTANTIN PAULIKONSTANTIN PAULI
TW 1,88m  2000
FYNN BECKMANN  FYNN BECKMANN  
RR 1,93  1995
MAXIM PLIUTO   MAXIM PLIUTO   
LA 1,84m  2000
SAMUEL WENDELSAMUEL WENDEL
LA 1,84m  1996

JENS KOESTERJENS KOESTER
KM 1,78m  2002
TOM GÖRES  TOM GÖRES  
TW 1,90m  1997
JANIS BOIECKJANIS BOIECK
TW 1,90m  1998
MATHIEU FENYÖMATHIEU FENYÖ
RL 1,91m  2004
NIKLAS INGENPANIKLAS INGENPAßß
KM 1,90m  1999
LUKAS KÖDERLUKAS KÖDER
RA 1,79m  1996 
DAVID SOOSDAVID SOOS
RL 1,94m  2005
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77 FRAGEN AN  FRAGEN AN 
HEIKO WAIDELICHHEIKO WAIDELICH
"SIEBEN FRAGEN AN..." – OLAF SCHERBAUM FÜHRT INTERVIEWS MIT "SIEBEN FRAGEN AN..." – OLAF SCHERBAUM FÜHRT INTERVIEWS MIT 
AUSGEWÄHLTEN PERSONEN RUND UM DEN NEUHÄUSER HANDBALL.AUSGEWÄHLTEN PERSONEN RUND UM DEN NEUHÄUSER HANDBALL.

Heute 7 Fragen an Heiko Waidelich, ehemaliger Halblinks des 
TSV und heutiger Sponsor und Unterstützer im Marketingteam.

1. Frage: Hallo Heiko, es freut mich immer sehr, wenn sich alte 1. Frage: Hallo Heiko, es freut mich immer sehr, wenn sich alte 
Weggefährten aus meiner aktiven Zeit immer noch oder wieder Weggefährten aus meiner aktiven Zeit immer noch oder wieder 
im Verein engagieren. Erzähle den Lesern zuerst mal ein wenig im Verein engagieren. Erzähle den Lesern zuerst mal ein wenig 
von Deiner Aktivenzeit.von Deiner Aktivenzeit.
Ich bin ein echter Spätstarter: Da ich als Kind bereits Fußball, 
Tennis, Tischtennis und Volleyball teilweise parallel gespielt hat-
te, fehlte noch die „Königsdisziplin“ Handball. Somit habe ich 
Handball erst richtig mit 15 Jahren beim TSV Leinfelden (heute 
HSG LE) begonnen. Ich durfte dort früh in der 1. Mannschaft 
mitspielen. Mein eigener Ehrgeiz spulte mich 1992 dann mit 19 
Jahren in die Saisonvorbereitung zum damaligen Landesligisten 
TSV Bernhausen. Nach 4 Wochen rief mein alter Leinfeldener 
Trainer Stefan Neuberger an, hielt mir eine Standpauke und 
sagte, er hätte telefoniert: Ich soll mich beim Verbandsligisten 
TSV Neuhausen vorstellen, da Markus Locher (mein damaliges 
Vorbild) den TSV Neuhausen gen Pfullingen verlässt und sie 
jemanden für Halblinks suchen. Größere Fußabdrücke waren 
wirklich kaum zu finden. Ich hatte dann ein Treffen mit dem 
damaligen Abteilungsleiter Klaus Lesch und dem damaligen 
Trainer Joachim Steimle. Nach einem Probetraining und einem 
Testturnier auf einem Tartanplatz (!) in Altbach gegen u.a. TSV 
Scharnhausen, war mein erstes Pflichtspiel dann ein Pokalspiel 
Anfang September '92 gegen TV Neuhausen/Erms.
Danach ging alles im Zeitraffer: Fastaufstieg, 1. Kreuzbandriss, 
Fastabstieg, Trainerwechsel, 2. Kreuzbandriss, Aufstieg Oberliga, 
Knieprobleme und Handball-Ende mit 27 Jahren.

2. Frage:  Wenn ich Dir zu dieser Zeit mal ein paar Worte zuwer-2. Frage:  Wenn ich Dir zu dieser Zeit mal ein paar Worte zuwer-
fe, was fällt Dir dazu ein?fe, was fällt Dir dazu ein?
A) Bester MitspielerA) Bester Mitspieler
Vermutlich Jürgen „Utz“ Rödig. Beim Abschiedsspiel kurz vor 
Weihnachten 1992 von und gegen Markus Locher und den VfL 
Pfullingen (wohl gemerkt damals ambitionierter 2. Bundesli-
gist), machte „Utz“ 7 (!) Feldtore. Das entspricht heute ungefähr 
14 Tore eines „Verbandsligaspielers“ gegen einen 2. Bundesligis-
ten. Das war keine Ausnahme. Ein Glück, dass er über Jahrzehn-
te trotz anderer Möglichkeiten dem TSV treu blieb!
B) Schönstes ErlebnisB) Schönstes Erlebnis
Bei vielen tollen Erlebnissen fallen mir sofort zwei ein: Einmal 
das Abschiedsspiel von und gegen mein Vorbild Markus Locher 
1992 (siehe oben) und dann das Finale um die Württembergi-
sche Meisterschaft 1993 vor 700 Zuschauern, das wir unglück-
lich 20:21 verloren.
C) Lustigste ErinnerungC) Lustigste Erinnerung
Ganz klar die Oberliga-Aufstiegsfeier beim „Fritz“ in der alten 
TSV-Turnhallen-Gaststätte. Vom Gastwirt „Fritz“ wurde ich, wa-
rum auch immer, liebevoll „mei Sielminscher“ genannt. Außer-
dem mein bis heute katastrophales Binokel-Spiel, weswegen ich 
Donnerstags in gleicher Gaststätte nicht gerne am Spieltisch bei 
den alten Hasen gesehen wurde.

D) LieblingstrainerD) Lieblingstrainer
Josef Jakob (der Mann mit der Pfeife), Stefan Neuberger, Joa-
chim Steimle, Hansi Gerstner.

3. Frage: Von MadDogs war in „Deiner Zeit“ noch keine Rede. 3. Frage: Von MadDogs war in „Deiner Zeit“ noch keine Rede. 
Was sind Deiner Meinung nach sonst die größten Entwicklun-Was sind Deiner Meinung nach sonst die größten Entwicklun-
gen im Verein?gen im Verein?
Die sehr professionelle Jugendarbeit (JANO Filder), die Markus 
Scherbaum initiiert und mitaufgebaut hat, halte ich für die 
größte Entwicklung. Damit sichern wir uns Talente nicht nur im 
Bereich Spieler, sondern auch im Schiedsrichterwesen, Trainer-
wesen und Funktionärswesen, die wiederum für große und 
größere Aufgaben benötigt werden.

4. Frage: Du bist mittlerweile wieder an verschiedenen Fronten 4. Frage: Du bist mittlerweile wieder an verschiedenen Fronten 
bei den MadDogs aktiv. Neben dem Sponsoring (Holz Waidelich) bei den MadDogs aktiv. Neben dem Sponsoring (Holz Waidelich) 
engagierst Du Dich mittlerweile auch enorm im Marketing der engagierst Du Dich mittlerweile auch enorm im Marketing der 
MadDogs. Was sind hier Deine Aufgaben?MadDogs. Was sind hier Deine Aufgaben?

Wir haben das nach den Stärken der einzelnen Persönlichkeiten 
aus ehemaligen Spielern und Gönnern gut aufgeteilt. Die Auf-
gaben ergeben sich aus der jeweiligen Anforderung: Mal bin ich 
kreativer Ideengeber oder auch handwerklicher Ratgeber und 
mal nur Zuhörer. Grundsätzlich versuchen wir, das Sponsoring 
abzusichern und für kommende Aufgaben auszubauen.

5. Frage: Wenn Du hier einen Aufruf starten dürftest, für was 5. Frage: Wenn Du hier einen Aufruf starten dürftest, für was 
bräuchtet Ihr am dringendsten noch Unterstützung im Marke-bräuchtet Ihr am dringendsten noch Unterstützung im Marke-
tingbereich?tingbereich?
Schlicht und einfach Geld und Helfer. Am Ende des Tages ist die 
Einnahme durch Sponsoring das Wichtigste, um den Laden in 
dieser Dimension am Laufen zu halten. Außerdem werden Hel-
fer immer gebraucht. Das fängt im Kleinen an. Wenn jemand 1-2 
Stunden in der Woche für den Verein übrig hat, gerne her damit.

6. Frage: Was habt Ihr derzeit für Ideen? In welcher Hinsicht 6. Frage: Was habt Ihr derzeit für Ideen? In welcher Hinsicht 
müsste sich das Marketing/Sponsoring noch entwickeln und müsste sich das Marketing/Sponsoring noch entwickeln und 
wie?wie?
Wir wollen versuchen, vermehrt ehemalige Spieler stärker ins 
Sponsoring mit einzubauen, um die Bindung zu stärken und 
mehr „Markenbotschafter“ zu entwickeln. Außerdem sind wir 
dabei, den Social-Media-Bereich weiter auszubauen, um für 
junges Publikum und für eine größere Reichweite interessant 
zu werden.

7. Frage: Wenn es entsprechende Fortschritte im Sponsoring 7. Frage: Wenn es entsprechende Fortschritte im Sponsoring 
geben sollte, welche drei Wunschspieler würdest Du unabhän-geben sollte, welche drei Wunschspieler würdest Du unabhän-
gig der Kosten zum TSV holen (lassen)?gig der Kosten zum TSV holen (lassen)?
Ich würde zu allererst in eine Verjüngungsmaschine investie-
ren. In diese käme Markus Locher. Und wenn die Maschine 
funktioniert hat, würde ich in eine Klonmaschine investieren.

Danke, Heiko, für das tolle Gespräch. Ich wünsche Dir/Euch viel Danke, Heiko, für das tolle Gespräch. Ich wünsche Dir/Euch viel 
Spaß und Erfolg bei der Umsetzung Eurer Ideen.Spaß und Erfolg bei der Umsetzung Eurer Ideen.

Weinverkauf & Verkostung
Montag bis Samstag 9.00 Uhr bis 18.30 Uhr

www.fellbacher -weine.de

• Weinfeste
• Kellerführungen
• Kulinarische Weinproben
• Weinwanderungen
• Tägliche Weinverkostung

MIT TEN IN DER HEIMAT.
STARK IM CHARAKTER.

Nächstes Heimspiel:Nächstes Heimspiel:

SV Salamander KornwestheimSV Salamander Kornwestheim

SamstagSamstag
16.12.202316.12.2023
19:30 Uhr19:30 Uhr

Karten gibt es an der AbendkasseKarten gibt es an der Abendkasse 

oder online unter:

tickets@tsvneuhausen-handball.de

Werbung

WITT
ELEKTRONIK

WITT Elektronik GmbH • Hauffstraße 45 • 73765 Neuhausen a.d.F.

Telefon +49 (7158) 93909-0 • www.wittgmbh.de • info@wittgmbh.de

DISTRIBUTION • ENTWICKLUNG • FERTIGUNG

WITT
ELEKTRONIK

WITT Elektronik GmbH • Hauffstraße 45 • 73765 Neuhausen a.d.F.

Telefon +49 (7158) 93909-0 • www.wittgmbh.de • info@wittgmbh.de
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WITT
ELEKTRONIK

WITT Elektronik GmbH • Hauffstraße 45 • 73765 Neuhausen a.d.F.

Telefon +49 (7158) 93909-0 • www.wittgmbh.de • info@wittgmbh.de

DISTRIBUTION • ENTWICKLUNG • FERTIGUNG
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BEGEGNUNGEN / TABELLEBEGEGNUNGEN / TABELLE

PlatzPlatz MannschaftMannschaft PunktePunkte SpieleSpiele SS UU NN ToreTore

1 SG Pforzheim/Eutingen 17:3 10 8 1 1 317:273

2 HC Oppenweiler/Backnang 17:5 11 8 1 2 364:322

3 HSG Konstanz 17:5 11 7 3 1 365:326

4 TuS Fürstenfeldbruck 15:7 11 7 1 3 379:360

5 SG Leutershausen 14:6 10 7 0 3 311:292

6 Wölfe Würzburg 13:9 11 6 1 4 360:341

7 TSB Heilbronn-Horkheim 11:9 10 5 1 4 333:318

8 VfL Pfullingen 11:11 11 5 1 5 326:323

9 SV Salamander Kornwestheim 11:11 11 5 1 5 367:369

10 TSV Neuhausen/Filder 1898 11:11 11 5 1 5 377:381

11 HC Erlangen II 10:10 10 5 0 5 303:297

12 Rhein-Neckar Löwen II 9:13 11 4 1 6 322:326

13 HBW Balingen-Weilstetten II 8:14 11 4 0 7 342:369

14 HT München 4:18 11 2 0 9 319:375

15 VfL Waiblingen Handball 3:19 11 1 1 9 337:388

16 TGS Pforzheim 1:21 11 0 1 10 296:358

12. Spieltag: 25. / 26. November12. Spieltag: 25. / 26. November

SG Leutershausen SG Pforzheim/Eutingen

TSV Neuhausen/Filder 1898 HSG Konstanz

TGS Pforzheim VfL Waiblingen Handball

VfL Pfullingen TuS Fürstenfeldbruck

SV Salamander Kornwestheim Rhein-Neckar Löwen II

HC Oppenweiler/Backnang TSB Heilbronn-Horkheim

HC Erlangen II HT München

Wölfe Würzburg HBW Balingen-Weilstetten II

Werbung
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Werbepartner der MadDogs NeuhausenWerbepartner der MadDogs Neuhausen

Felix-Wankel-Straße 17, 73760 Ostfildern/Nellingen
M. Kober | info@vitaktiv.eu | www.vitaktiv.eu

Ihr Premium Gesundheitspartner

WITT
ELEKTRONIK

WITT Elektronik GmbH • Hauffstraße 45 • 73765 Neuhausen a.d.F.

Telefon +49 (7158) 93909-0 • www.wittgmbh.de • info@wittgmbh.de

DISTRIBUTION • ENTWICKLUNG • FERTIGUNG


